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Das wohl interessanteste und brisanteste Kreisliga-Spiel

des kommenden Wochenendes steigt Sonnabend von

15 Uhr an im Lokalderby zwischen Tabellenführer BSV

Gleidingen (13 Spiele, 29 Punkte) und dem

Tabellendritten SV Germania Grasdorf (11 Spiele, 22

Punkte). Bei einem Gleidinger Sieg würde der BSV die

Tabellenführung behalten und den Abstand auf die

Gäste vergrößern. Bei einem Erfolg der Germanen

könnten sich die Grasdorfer mit Siegen in den beiden

Nachholspielen an die Tabellenspitze katapultieren.

BSV-Trainer Dimitri Kiefer fiebert dem Spiel entgegen:

"In Sachen Derby wollen wir zeigen, dass wir die

Nummer eins in Laatzen sind. Und in Sachen Tabelle

wollen wir den Abstand auf die Konkurrenz nicht kleiner

werden lassen. Aber es wird sicherlich ein enges Spiel

und eine Herausforderung gegen eine gute Mannschaft,

die auch körperlich weiter ist als wir." Auch bei

Germania-Trainer Jan Hentze ist die Vorfreude groß:

"Beide Mannschaften kennen sich sehr gut. Und aufgrund der Tabellensituation ist es natürlich doppelt spannend. Für

solche Spiele leben und lieben wir den Fußball." Bei der Germania kehren Fabian Bartick (Urlaub) und Sanel Rovcanin

(Gelb-Rot-Sperre) wieder an Bord zurück.Das ist eine undankbare Aufgabe: Der TSV Pattensen II hat mit dem TuS

Wettbergen einen Gegner zu Gast, der große Ambitionen auf den Bezirksliga-Aufstieg gehegt hat und allgemein als der

große Titelfavorit angesehen worden ist. Inzwischen ist die Mannschaft auf den 6. Tabellenplatz abgesackt, der Titelgewinn

nur noch theoretischer Natur. Nicht zuletzt deshalb hat Trainerlegende Trainer Rainer Behrends zum Saisonende seinen

Abschied bekannt gegeben. Aber was erwartet die TSVer aus Pattensen? Ein motivierter Gast, der es sich und anderen trotz

allem noch einmal beweisen will? Oder ein demotivierter Gegner, der sich nur noch über die Zeit hangelt? "Ich gehe davon

aus, dass die motiviert sein werden", meint TSV-Trainer Holger Müller. "Allerdings sind die nach drei Niederlagen in Folge

nur schwer einzuschätzen." Und ob den Gastgebern für die 1:5-Klatsche am 10. Oktober in Wettbergen Revanche gelingt,

das bleibt abzuwarten. "Wir beklagen aktuell sechs Ausfälle, und wer weiß schon, was sich bis zum Spieltag diesbezüglich

noch so tut."Die Spiele des SV Wilkenburg beim FC Eldagsen II und SC Hemmingen-Westerfeld II gegen TSV Wennigsen

sind abgesagt.

Viktor Grötz (rechts im Bld) trifft mit dem SC Hemmingen-

Westerfeld II Sonntag auf den TSV Wennigsen, Nico Jorasch

mit dem BSV Gleidingen bereits Sonnabend auf den SV

Germania Grasdorf. / Foto: R. Kroll 
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